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Schützenverein Hettlingen
Schiesssport 300m 

Neuanfang

Neues Jahr, Neujahrsapéro, Neujahrsansprache, neue 
Vorsätze. Neu, neu, neu. Aber nicht alles muss zu Jah-
resbeginn neu erfunden werden. Im Schützenverein 
Hettlingen hat Neues und altbewährtes Platz. Begon-
nen wurde das neue Schützenjahr am 12. Januar, wie 
immer auf der Witerig, diesmal aber nicht mit einem 
Winterschiessen, sondern …
… mit Anstossen auf das neue Jahr. In seiner Begrüs-
sung in der Schützenstube sprach unser Präsi dies-
mal nicht von Schützenfesten und Punkten. Vielmehr 
informierte er über seinen Lebensmitteleinkauf, den 
er kürzlich tätigte. Sein Poschtizettel: Rind$eisch, 
Zwiebeln, Peperoni, Wein, Rüebli (das gibt gute Au-
gen) und Härdöpfel. Er meinte dabei richtige essbare 
Karto&eln, nicht jene Nuller beim Schiessen, denen 
man auch Härdöpfel sagt. Das alles habe er gestern 
Abend im grossen Kochtopf zu einer Gulaschsuppe 
verarbeitet. Es ist unser Schützen-Suppentag heute. 
Also, greift zu!
Das mit dem Suppentag geht auch auf eine Verein-
stradition zurück. In den Jahren 1996 bis 2011 fand 
immer im November auf der Witerig das Nacht-Ühle-
Schüsse statt. Damals wurde in grossen Suppentöp-
fen für mehrere Hundert Schützen der beliebte Sup-
penspatz gekocht. Vielen Vereinen aus Nah und Fern 
war der Anlass nur schon wegen der Suppe wichtig. 
Viele erinnern sich noch an den unverkennbaren Ge-
schmack der Fleischsuppe, den man schon bei der 
Anfahrt zur Witerig wahrnahm. Mit der feinen Gu-
laschsuppe kamen bei den Vereinsmitgliedern wie-
der Erinnerungen an jene Zeit auf.
Erinnerungen wollten wir bei dieser Gelegenheit 
auch an andere Vereinsanlässe wecken. In einer Fo-
todiaschau mit Bildern aus vergangenen Zeiten:  

Vereinsreisen, Schiessanlässe, Jubiläen. Weisch na! 
Aus jugendlichen, schlanken Jungschützen wurden 
in all den Jahren etwas vollschlankere Veteranen. 
Aber auch das andere: gute Vereinskameraden, die 
leider nicht mehr unter uns sind. Rückblicke in die 
Vergangenheit und Bilder, die Geschichten für das 
Vereinsleben schrieben. 
Zurück zur Gegenwart: Bis zum Saisonstart im März 
bleibt der Schiessstand noch geschlossen. Die Schüt-
zenstube wird am 15. Februar für unsere Generalver-
sammlung o&en sein. Wie immer werden dann die 
Termine und Fixpunkte für die Jahresmeisterschaft 
abgehandelt. Zukunft also.
Was bringt sie uns, diese Zukunft, dieses neue Jahr? 
Neues? Spannendes? Altbewährtes? Ich lasse mich 
überraschen und mich für weitere Vereinsberichte in 
der Hettlinger Zytig inspirieren.

Marlies Schwarz

Es hät solang’s hät.


